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Amtsblatt der Stadt Aalen

Aufgrund des § 142 Abs. 1, 3 und 4 Baugesetzbuch (BauGB) und des § 4 Abs. 1 der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der jeweils gültigen Fassung hat der Ge-
meinderat der Stadt Aalen in seiner öffentlichen Sitzung am 16.06.2016 folgende Satzung 
zur förmlichen Festlegung des Sanierungsgebiets „Stadtoval“ beschlossen:

§ 1 Festlegung des Sanierungsgebiets
(1) Im nachfolgend näher beschriebenen Gebiet liegen städtebauliche Missstände im Sin-
ne des § 136 BauGB vor. Dieser Bereich soll durch städtebauliche Sanierungsmaßnahmen
wesentlich verbessert und umgestaltet werden.
(2) Das insgesamt ca. 8 ha umfassende Gebiet wird hiermit als Sanierungsgebiet förmlich
festgelegt und erhält die Bezeichnung „Stadtoval“.
(3) Das Sanierungsgebiet „Stadtoval“ umfasst alle Grundstücke und Grundstücksteile inner-
halb der im beiliegenden Lageplan des Stadtmessungsamtes Aalen im Maßstab 1:2500 vom 
26.01.2016 abgegrenzten Flächen. Der Lageplan des Stadtmessungsamtes Aalen vom
26.01.2016 ist Bestandteil dieser Satzung und als Anlage beigefügt. Das Sanierungsgebiet
„Stadtoval“ umfasst folgende Grundstücke:

§ 2 Verfahren
Die Sanierungsmaßnahme wird im vereinfachten Verfahren durchgeführt. Die besonde-
ren sanierungsrechtlichen Vorschriften der §§ 152 bis 156a BauGB finden keine Anwen-
dung.

§ 3 Genehmigungspflichten
Die Vorschriften des § 144 BauGB über genehmigungspflichtige Vorhaben, Teilungen und
Rechtsvorgänge finden Anwendung.

§ 4 Inkrafttreten
Diese Satzung wird gemäß § 143 Abs. 1 BauGB mit ihrer Bekanntmachung rechtsverbind-
lich.

Ausgefertigt:
Aalen, 16.06.2016
gez.
Thilo Rentschler
Oberbürgermeister

Hinweise:
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB in der derzeit gültigen Fassung werden unbeachtlich:
- eine nach § 214 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten

Verfahrens- und Formvorschriften,
- eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der

Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans

 und
- nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs,
wenn sie nicht innerhalb von zwei Jahren seit Bekanntmachung der Sanierungssatzung
schriftlich gegenüber der Stadt Aalen unter Darlegung des die Verletzung begründenden
Sachverhaltes geltend gemacht werden.
Nach § 4 Abs. 4 GemO für Baden-Württemberg in der derzeit gültigen Fassung gilt die Sat-
zung, sofern sie unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der GemO für Ba-
den-Württemberg oder auf Grund der GemO für Baden-Württemberg zu Stande gekom-
men ist, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu Stande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn:
- die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt- 
 machung der Satzung verletzt worden sind,
- der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen Gesetzeswidrigkeit

widersprochen hat oder wenn vor Ablauf eines Jahres nach Bekanntmachung die
Rechtsaufsichtsbehörde den Satzungsbeschluss beanstandet hat oder die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Stadt Aalen unter Bezeichnung des
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO geltend gemacht worden, so kann auch 
nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung gel-
tend machen.
Diese Satzung über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebiets „Stadtoval“ (Sanie-
rungssatzung) sowie der in § 1 Abs. 3 der Sanierungssatzung genannte Lageplan des Stadt-
messungsamtes Aalen vom 26.01.2016 (Abgrenzungsplan) können von jedermann wäh-
rend der üblichen Öffnungszeiten beim Bürgermeisteramt Aalen, Bau- und 
Liegenschaftsamt, Zimmer 437, eingesehen werden. Des Weiteren wird besonders darauf 
hingewiesen, dass gemäß § 2 der Sanierungssatzung die besonderen sanierungsrechtli-
chen Vorschriften der §§ 152 bis 156a BauGB keine Anwendung finden; die Anwendung der 
sanierungsrechtlichen Genehmigungspflichten nach § 144 BauGB wurden gemäß § 3 der 
Sanierungssatzung nicht ausgeschlossen.

SATZUNG über die förmliche 
Festlegung des Sanierungsgebiets 
„Stadtoval“

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

nachfolgendes Gewerk:

Malerarbeiten Fassade und Fachwerk

• ca.  20 qm Sockelabdichtung mit zementgebundener organischer Spachtelmasse
• ca. 291 qm Dispersionssilikatfarbanstrich Putzflächen und Fensterfaschen
• ca. 220 qm Dispersionssilikatfarbanstrich Putzflächen Gefache Fachwerk
• ca. 704 m Leinölfarbanstrich Balken Fachwerk
• ca.  43 qm Leinölfarbanstrich Dachgesimse
• ca. 148 m Leinölfarbanstrich Fenstereinfassungen
• ca.  63 qm Ventilationslackanstrich Sprossenfenster
• ca.  75 qm Ventilationslackanstrich Fensterläden und Türe
• ca.  31 m Dickschichtlackanstrich Abdeckbleche über den Fenstern
• ca.  19 qm Dickschichtlackanstrich Sockelbleche Fachwerk und Fenstergitter
• ca.   2 qm Kunstharzlackanstrich Stahltüre

Entschädigung für Verdingungsunterlagen: 19 Euro für zwei Leistungsverzeichnisse. 
Im Preis sind drei Euro Porto enthalten.

Ausführungsfrist: Donnerstag, 15. September 2016 bis Mittwoch, 26. Oktober 2016
Das Entgelt wird nicht zurückerstattet. 

Die Verdingungsunterlagen können bei der Stadt Aalen, Gebäudewirtschaft, Zimmer 337, 
unter der oben genannten Adresse ab sofort angefordert/eingesehen/abgeholt werden.

Einreichung der Angebote: Die Angebote sind an das Bau- und Liegenschaftsamt, Markt-
platz 30, Zimmer 438, 73430 Aalen zu richten.

Bei der Eröffnung dürfen anwesend sein: Bieter und/oder ihre Bevollmächtigten.

Eröffnung der Angebote: Dienstag, 12. Juli 2016, 11.15 Uhr; Zimmer 427, Marktplatz 30,  
Aalen.

Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft fünf Prozent der Auftragssumme, ab einer 
Auftragssumme von 250.000 Euro. Gewährleistungsbürgschaft drei Prozent der Abrech-
nungssumme bei einer Auftragssumme von über 50.000 Euro.

Zahlungsbedingungen: Nach § 16 VOB/B und den Besonderen und Zusätzlichen Vertrags-
bedingungen. Die Eignung des Bieters ist nachzuweisen durch die Mitgliedschaft in der 
Berufsgenossenschaft.

Ablauf- der Zuschlags- und Bindefrist: Donnerstag, 11. August 2016

Zuständige Behörde zur Nachprüfung behaupteter Vergabeverstöße: Regierungspräsidi-
um Stuttgart, Postfach 80 07 09, 70507 Stuttgart, Ruppmannstraße 21, 70565 Stuttgart. 

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG

Die Stadt Aalen | Gebäudewirtschaft | Marktplatz 30 | 73430 Aalen | Telefon: 07361 52-1341 | Telefax: 07361 52-1922 schreibt nach § 12 Nr. 1 VOB/A aus:

Begegnungsstätte Bürgerspital, Spritzenhausplatz 13, 73430 Aalen

Parken in Aalen – 
einfach und 
preiswert

Die Rathaus-Tiefgarage ist 
derzeit wegen Generalsanierung ge-
sperrt. Aus diesem Grund stehen den Be-
sucherinnen und Besuchern der Innen-
stadt bis Juli am Samstag zusätzliche 
Parkangebote zur Verfügung.

TIEFGARAGE LANDRATSAMT 
OSTALBKREIS: 

Geöffnet:
Samstags von 8 bis 18 Uhr. 
Kostenlos samstags von 14 bis 18 Uhr. 
Kosten außerhalb dieses Zeitraums:  
15 Minuten 20 Cent, 60 Minuten 1 Euro, 
105 Minuten 2 Euro, 150 Minuten 3 Euro.

Katholische Kirchen:
Marienkirche: So. 9 Uhr Eucharistiefeier - 
Bundesfest des Kath. Frauenbundes, 11.15 
Uhr Eucharistiefeier - Ministrantenauf-
nahme- und ehrungen, Kinderkirche im 
Gemeindehaus; St.-Elisabeth-Kirche: So. 
10 Uhr Eucharistiefeier; St.-Michaels-Kir-
che: So. 10.30 Eucharistiefeier kroatisch/
deutsch; Heilig-Kreuz-Kirche: So. 10.30 
Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde; 
Salvatorkirche: So. 10.30 Uhr Eucharis-
tiefeier; Ostalbklinikum: So. 9.15 Uhr Got-
tesdienst; Peter-u.-Paul-Kirche: Sa. 18.30 
Uhr Vorabendmesse mit Tauffeier; St.-Bo-
nifatius-Kirche: Sa. 18.30 Uhr Vorabend-
messe; St.-Thomas-Kirche: So. 10 Uhr Eu-
charistiefeier; Kolpinghütte am Albuch: So. 
10 Uhr Eucharistiefeier - Generationentag 
der Kolpingfamilie Bezirk Ostalb; St.-Au-
gustinus-Kirche: So. 19 Uhr Eucharistiefei-
er (Kirchenchor St. Maria)

Evangelische Kirchen:
Stadtkirche: So. 10 Uhr Gottesdienst; 
Christuskirche: So. 10 Uhr Gottesdienst, 
Mo. 7. bis Sa. 9. Juli jeweils 7 Uhr Morgen-
gebet; Johanneskirche: Sa. 18.30 Uhr Got-
tesdienst zum Wochenschluss; Martinskir-
che: So. 10.30 Uhr Gottesdienst; 
Ostalbklinikum: So. 9.15 Uhr Gottesdienst; 
Peter-u.-Paul-Kirche: So. 11 Uhr Gottes-
dienst 11+; Samariterstift: So. 10.30 Uhr 
Gottesdienst zum Stiftsfest.

Sonstige Kirchen:
Ev. freikirchliche Gemeinde (Baptisten): 
So. 10 Uhr Gottesdienst; Evangelisch-me-
thodistische Kirche: So. 10.15 Uhr Gottes-
dienst; Neuapostolische Kirche: So. 9.30 
Uhr Gottesdienst, Mi. 20 Uhr Gottesdienst; 
Gospelhouse: So. 10 Uhr Gottesdienst; Bib-
lische Missionsgemeinde Aalen: So. 9.30 
Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst.

GOTTESDIENSTE

Inklusive Disco geht in die 
zweite Runde

FREITAG, 8. JULI 2016 | 18.30 UHR | HAUS 
DER JUGEND AALEN

Der Beirat von Menschen mit Behinderung 
lädt erneut zur Disco für Menschen mit und 
ohne Behinderung ein. Neben den beiden 
DJ ś Jürgen Sorg und Dominik Wagner 
wird auch die Rollstuhlgruppe des Körper-
behindertenvereins Ostwürttemberg eine 
Darbietung präsentieren. OB Rentschler 
freut sich bereits auf die Veranstaltung: „Es 
ist schön, wenn Möglichkeiten zum ge-
meinsamen feiern und sich austauschen 
geschaffen werden. Schade, dass dies in un-
serer Gesellschaft noch immer keine Selbst-
verständlichkeit ist. Aber genau das soll der 
Aktionsplan Inklusion der Stadt Aalen ver-
bessern. Außerdem arbeitet der Beirat von 
Menschen mit Behinderung seit Jahren 
sehr engagiert und mit Erfolg an diesem 
Thema. Ein herausragendes Projekt war 
stets das Miteinanderfeschdle.“




